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Qualitätssicherung

Standardisierte Befragungen – erste Ergebnisse einer 
Datenanalyse über mehrere Abschlussjahrgänge

Die Standardisierten Befragungen geben 
den Schulen einen Überblick über die 
Qualität von Schule und Unterricht. In 
diesem Artikel stellen wir erste Ergebnisse 
einer übergreifenden Datenanalyse der 
letzten 8 Jahre vor.

Insgesamt haben 5688 Ehemalige aus 96 
Schulen (davon 93 Gymnasien) in 18 Kan-
tonen und dem Fürstentum Liechtenstein 
an der letzten Standardisierten Ehemaligen-
befragung (SEB) im Herbst 2021 teil-
genommen. An der Standardisierten Ab-
schlussklassenbefragung (SAB) 2022 haben 
die Abschlussklassen von 91 Schulen (dar-
unter 54 Gymnasien) in 17 Kantonen   
und dem Fürstentum Liechtenstein mit-
gemacht. Dabei haben insgesamt 5708 Ma-
turand:innen den Fragebogen beantwortet.

An den verschiedenenf Befragungen 
haben jeweils weitgehend die gleichen 
Schulen teilgenommen. Dennoch ist beim 
Vergleich zwischen den Ergebnissen der 
SEB und der SAB eine gewisse Vorsicht ge-
boten, denn insbesondere nehmen nicht 
alle Gymnasien, welche sich an den SEB 
beteiligen, auch an den SAB teil. 

Vergleiche zwischen verschiedenen 
Durchführungen der SAB bzw. der SEB 
untereinander (z. B. SEB 2021 mit SEB 
2018) sind hingegen weniger problema-
tisch, weil dabei jeweils weitgehend die-
selben Schulen teilnehmen. 

Zufriedenheit mit der Schule und mit 
dem Unterricht

Die Zufriedenheit mit der Schule und mit 
dem Unterricht ist insgesamt gut und über 
die Jahre stabil, sowohl aus Sicht der Ab-
schlussklassen als auch aus Sicht der Ehe-
maligen. Bei der SEB 2021 zeigten sich 
mehr als zwei Drittel der Antwortenden 
(68%) zufrieden bis sehr zufrieden mit der 
Qualität der Ausbildung, die sie erhalten 
haben (Mittelwert 4.7). Die Vorbereitung 
auf das Studium bzw. den Beruf bewerteten 
57% der Ehemaligen als ziemlich gut, mit 
einem Mittelwert von 4.3.

Überfachliche Kompetenzen

Die eigenen überfachlichen Kompetenzen 
am Schluss des Gymnasiums werden mit 
einzelnen Ausnahmen als gut eingeschätzt. 
Die Ergebnisse der SEB von 2015 bis 2021 
zeigen durchwegs Mittelwerte im klar 
positiven Bereich.

Gleichzeitig ist festzustellen, dass die-
selben Kompetenzen im Rückblick als tie-
fer bewertet werden als im Moment des 
Abschlusses, auch wenn die Werte ins-
gesamt relativ hoch bleiben. So sinkt bei-
spielsweise die Selbsteinschätzung der 
Kompetenzen im Umgang mit IT-An-
wendungen von 4.4 beim Abschluss auf 
4.0 im Rückblick. Auch der Mittelwert 
zum Item «Ich kenne meine eigenen Stär-
ken und Schwächen» sinkt von 5.1 beim 
Abschluss im Jahr 2019 auf 4.7 im Rück-
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Standardisierte Befragungen
Periodisch durchgeführte Online-Be-
fragungen, die in den teilnehmenden 
Schulen alle drei Jahre bei allen 
Schüler:innenn des entsprechenden Jahr-
gangs durchgeführt werden.
 
Standardisierte Abschlussklassen–
befragung (SAB) 
Befragung von Maturandinnen und Ma-
turanden beziehungsweise Berufsschul-
lernenden vor dem Quali"kationsver-
fahren.

Standardisierte Ehemaligen–
befragungen (SEB) 
Befragung der Ehemaligen zwei Jahre 
nach der Matur beziehungsweise nach 
dem Abschluss.

Interpretation der Antwortskala
Bei allen Standardisierten Befragungen 
kommt eine Antwortskala mit 6 Stufen 
zur Anwendung (z. B. «sehr unzufrieden» 
bis «sehr zufrieden»). Das arithmetische 
Mittel beträgt somit immer 3.5. Mittel-
werte über 3.5 bedeuten eine (zurück-
haltende bis vollständige) Zustimmung, 
Werte darunter eine Ablehnung.
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Ich kenne meine eigenen Stärken und Schwächen.

Meine Arbeiten für die Schule stelle ich jeweils rechtzeitig fertig.

Probleme löse ich selbstständig.

Ich habe eigene Ideen, die ich auch umsetze.

Ich kann gut mit anderen zusammenarbeiten.

Ich achte andere Werte und Lebensweisen.

Ich nehme Rücksicht auf andere.

Zum Lösen schwieriger Aufgaben/Probleme habe ich selber Strategien, die
ich einsetzen kann.

Ich kann gut mit IT-Anwendungen (Word, Excel, Internet- und
Mailprogramme etc.) umgehen.

Überfachliche Kompetenzen

SAB 2019 Selbsteinschätzung Kompetenzen zum Zeitpunkt der Matur

SEB 2021 Selbsteinschätzung Kompetenzen zwei Jahre nach der Matur

SEB 2021 Einschätzung Beitrag der Schule zum Erwerb der Kompetenzen zwei Jahre nach der Matur

Abbildung 1 : Einschätzung der überfachlichen Kompetenzen zum Zeitpunkt der Matur und zwei 
Jahre nach der Matur – Mittelwertvergleich
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blick zwei Jahre nach dem Abschluss (vgl. 
Abbildung 1). Eine mögliche Erklärung 
dieses Phänomens ist die Erweiterung des 
Kontextes, den die Befragten in den zwei 
Jahren nach der Matur erfahren. 

Die Schule leistet aus Sicht der Ehema-
ligen je nach Kompetenz einen grösseren 
oder kleineren Beitrag zum Kompetenz-
erwerb. So wird zum Beispiel die Fähigkeit 
mit anderen zusammenzuarbeiten nach 
Einschätzung der Ehemaligen stark durch 
die Schule gefördert (Mittelwert 4.8), der 
Umgang mit IT-Anwendungen hingegen 
nur mässig (Mittelwert 3.7). 

Politische Bildung

Die Politische Bildung wird im Rahmen 
der SEB untersucht. Die beiden Items «Das 
Gymnasium hat mein Interesse an politi-
schen Zusammenhängen gefördert» und 
«Am Gymnasium habe ich gute Grund-
lagen zum Verständnis politischer Zu-
sammenhänge erhalten» zeigen über die 
Jahre fast gleichbleibende Bewertungen im 
durchschnittlichen Bereich (SEB 2015: 3.4 
bzw. 3.7; SEB 2021: 3.6 bzw. 3.8). 

Wenn man die Verteilung der Antwor-
ten analysiert, zeigt sich namentlich beim 
ersten Item, dass alle Antwortmöglich-
keiten fast gleich häu"g genutzt wurden 
(vgl. Abbildung 2). So haben ca. 15 %  
der Antwortenden jeweils komplett zu-
gestimmt und komplett abgelehnt. Um die 
Gründe für diese au#ällig $ache Verteilung 

besser zu verstehen, müssten weitere 
Untersuchungen vorgenommen werden. 
Eine mögliche Erklärung könnte in erheb-
lichen Unterschieden im Unterricht der 
beteiligten Lehrpersonen liegen.

Berufs-, Studien und 
Laufbahnberatung

Der Fragebogen zur Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung (BSLB) wurde im Jahr 
2018 in Zusammenarbeit des ZEM CES 
und IFES IPES als Wahlmodul erarbeitet. 
Die erhobenen Daten haben damals – 
nebst der Nutzung durch die Schulen und 
Kantone – auch zu einer Studie des ZEM 
CES zur Umsetzung der BSLB in den 
Kantonen im Auftrag der SMAK bei-
getragen. Wir verfügen deshalb erst seit der 
SAB 2019 über Daten zur Einschätzung 
der BSLB an den Gymnasien.

Bei den meisten Items beobachten wir 
einen Rückgang der Mittelwerte einerseits 
zwischen der SAB 2019 und der SAB 2022 
und andererseits zwischen der SAB 2019 
und der SEB 2021 (vgl. Abbildung 3). Der 
persönliche Beitrag zur Studien- und 
Berufswahl wurde relativ hoch ein-
geschätzt, ebenso die Fähigkeit, eine pas-
sende Wahl zu tre#en. Im Gegensatz dazu 
wurden der Beitrag der Schule und die ex-
terne Unterstützung mit 3.2 bzw. 3.4 
unterdurchschnittlich bewertet. Die CO-
VID-Pandemie kann diese Werte nur teil-
weise erklären, denn bereits im Jahr 2019 

waren diese Werte mit 3.3 und 3.5 ver-
gleichsweise tief.

Wohlbe!nden der Schüler:innen

Viele internationale Studien stellen eine 
Zunahme der psychosozialen Probleme bei 
Jugendlichen während der Pandemie fest. 
Die Zahl der Jugendlichen mit depressiven 
Symptomen hat in den letzten Jahren ins-
gesamt zugenommen. Darüber hinaus 
wurde der Zusammenhang zwischen der 
Belastung durch die schulischen An-
forderungen und chronischen psycho-
a#ektiven Symptomen bei den 11–15-jähri-
gen durch die HBSC-Studie nachgewiesen.

Den Abschlussklassen werden mehrere 
Fragen zu ihrem Wohlbe"nden an der 
Schule und zum Schulklima gestellt. Das 
Item «An der Schule kümmert man sich 
darum, wie es den Schüler:innenn geht» 
weist über die Jahre deutlich sinkende 
Mittelwerte von 4.3 im Jahr 2016 auf 3.8 
im Jahr 2022 aus. Bei der SAB 2022 sagten 
fast 40% der Antwortenden, dass sich die 
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Abbildung 2 : Politische Bildung, SEB 2021 – Häu!gkeitsverteilung 

Abbildung 3 : Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung – Mittelwertvergleich
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Berufs,- Studien- und Laufbahnberatung
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Abbildung 4 : Wohlbe!nden der Schüler :innen – Häu!gkeitsverteilung

Schule eher nicht oder gar nicht darum 
kümmert, wie es den Schüler:innen geht 
(vgl. Abbildung 4). Darüber hinaus wurde 
diese Einschätzung in der o!enen Frage 
nach einer allgemeinen Rückmeldung zur 
Schule au!allend häu"g angesprochen. 

Gerade mit der Zunahme der Belastung 
der Jugendlichen durch die Pandemie wäre 
es wichtig, dass die Schule ihren Beitrag 
zur Stabilisierung der psychischen Gesund-
heit der Schüler:innen leistet und leisten 
kann und die dafür notwendigen Ressour-
cen für schulinterne und schulergänzende 
Beratungsstellen zur Verfügung stehen.

Fazit

Im Rahmen dieses kurzen Artikels konn-
ten wir nur einige wenige Resultate mit 
Bezug zu aktuellen Themen aus den um-
fassenden Datensätzen herausgreifen. 
Durch den Bezug zu aktuellen Themen 
rücken auch eher kritisch bewertete Er-
gebnisse wie z. B. zur Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung ins Blickfeld. Insgesamt 
zeigen die Ergebnisse jedoch eine im All-

gemeinen gute und stabile Zufriedenheit 
mit der gymnasialen Bildung.

Aufgrund der numerischen Ergebnisse 
der Standardisierten Befragungen können 
die Ursachen für die (positiven oder kriti-
schen) Bewertungen methodisch nicht er-
schlossen werden. Die vorgestellten Ergeb-
nisse müssen deshalb mit den Beteiligten 
weiter diskutiert und interpretiert werden.

Das ZEM CES erstellt zurzeit ein Kon-
zept für systematische übergreifende Ana-
lysen der Daten aus den Standardisierten 

Befragungen, so dass sie als Grundlage für 
die Re#exion und die Weiterentwicklung 
von Schule und Unterricht periodisch zur 
Verfügung gestellt werden können. Zur 
Diskussion der Ergebnisse wird das ZEM 
CES weiterhin mit den Akteuren der 
Sekundarstufe II in Kontakt stehen, dar-
unter namentlich auch mit dem VSG.
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An der Schule kümmert man sich darum, wie es den 
Schülerinnen und Schülern geht.
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